
Wiesbadener Bade -Blall.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesendenFremden.
Abonnementspreis:

Fßr das Jahr . . . 12 M. — g M3 M. 50 Pf.
» » Halbjahr 7 „ 50 AZ 1 8 „ 70 „
» „ Vierteljahr 4 „ 50 5 „ 50 „
>. einen Monat 2 „ 20 g ( 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
13 . Jahrgang.

/Einzelne Nummern der Hauptliste . . SO kk.
Tägliche Nummern, Einfacli-Blatt . . 5 Pf.

» ., Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrüeknngsgebllhr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

M 241. Samstag den 30. August 1879
gebpr, Ffh' incloutlloh geschriebene oder  ungenau aufg ege bene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier
8 er, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen. V Uer

Fremde , welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegrapben-Amte, Rheinstrasse 9,an zuzeiagen. Die Redaction.

414 ABOMNEMEBTS-CÖNCERT
ausgeführt

von dem Trompeter -Corps des Nass . Feld-
Art .-Hegts . No. 27

unter Leitung des

Stalls-Trompeters Herrn Beul.

IVaclmiittagg 4 Flir.

V Marsch aus „La reine de Saba“ . . .
2. Ouvertüre 7,u „Nebucadnezar“ . . . .
3- Arie aus „Die Meistersinger“ . . . .
4. Deutsches Gemüthsleben , Walzer . . ,
5.  Fantasie aus „Die Stumme von Portiei“
6- Chor der Priester aus „Die Zauberflöte“

La Chätelaine, Polka-Mazurka . . . .
8- Der Musik-Enthusiast , Potpourri . . .

Gounod.
Verdi.

Ii . Wagnet
Kdler-Bda.
Herfurth.
Mozart.
Faust.

Stetefeld.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus4
Colonnadon.
Cur Anlagen.
Ubrunnan.
Heldomnausr.

Mussum,
Curhaus-
Kunst-

iussiallung.
Kunstvsrsin.

Kaih. Kirche,
Evang,Kirche.
Engl. Kirche,

Palais Pauline
Hygiaa-Gruppi

Schiller-,
Waterloo- 4

Krieger-
Denkmal.

Griechische
Capelle.

.jiläJö»?*®»““

Fernsicht,
Platte,

Wartthurm,
Ruine

Sonnenberg.
4c, 4c,

415.» MMUMM
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters HerrnA. W. Baal.
--rrm-ff— f nri—.'"rS - I - -

Abends 8 Uhr.
1. Huldigungs-Marsch . Liszt.
2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber von

Windsor “ . Nicolai.
3. Album-Sonate.
4. Feenmärchen , Walzer.
5. Sarabande aus „Cinq-Mars“ . . .
6- Ouvertüre zu „Rosamunde “ . . .
7- Gruss an Genf, Polka-Mazurka . .
8. Fantasie aus Meyerbeer’s „Robert

Teufel“
der

H. Wagner.
Joh . Strauss.
Gounod.
Frz . Schubert
Heger.

Gungl.

Feuilleton.
Allerlei.

IW *Taunus -Club . Sonntag , 31. August : A usflug n ach Limbürg , Schloss
»Umburg ., Diez und Oranienstein . Abfahrt : 7 Uhr 5 Min. mit der Ludwigsbahn.

,And «,a%Sy und Buchanan . Ein Wiener Cörrespondeut des „Ellenör“ erzählt:
« a» a» , der gewesene englische Botschafter in Wien, hatte einmal, von Andrassy
L n,i ausfi  kommend, vor einem seiner Beamten die Bemerkung hingeworfen, heute habe
sicj, i.ass y ihn lange warten lassen» In seinem britischen Vollbewusstsein nahm der Beamte
darf .* ese  Bemerkung sehr zu Herzen;

Sch

nicht so hingehen! Und in
den englischen Botschafter warten zu lassen! das

seinem Amtseifer setzt er sich hin und schreibt an
darf « T
e;n 0 P ? ment so ningenen
Und uf Sches  Andrassy benehme sich ungebührlich gegen die fremdem Botschafter
UndTsse  selbst den englischen antichambriren. Die Correspondenz erscheint auch wirklich
ße leidi ^ eamte  überbringt sie triuinpbirend seinem Chef in der festen Ueberzeugung, die
kei ne“ 8n” gi blutig  gerächt zu haben. Der unberufene Anwalt hatte aber auch diesmal
Sofort; . dafür. Buchanan  kanzelte seinen Beamten tüchtig herunter und widerlegte
an%>tp 11 ?? em anf̂ eren  Blatte die Anklage, welcher Widerlegung er folgende Anecdote
re dete „ 8 Andrassy unseren Botschafter, nachdem er ihn hatte warten lassen, empfing,
feotschaf! ,, freundschaftlich mit den Worten an : „Nicht wahr, Excellenz, Sie sind der
autwn». . Wrer Majestät der Königin von Ei ’?ftt WorL r̂ o ür,er Maies.tät der  Königin von England ?“ . , . Verwundert über diese Frage
Mjf st  j te  Buchanan mit Ja . — „Sie vertreten also die Person der König" .
also dasfo - i Verwunderung antwortete Buchanan wieder nur mit Ja.
hfich seih + ■ abe’ Sie zu  empfangen, ist das so viel, als würde Ihre Mi
80 aUsse,°Hmit ihrem Besuche auszeichnen?“ . . . „Ja , ja “, erwiderte Buchanan, der ein
SÄ allen Diplomat er ist, sich nicht denken konnte, auf was hinaus Andrassy

at""ua uiesen  Fragen wolle. „Nun, sehen Excellenz“ —erklärte emlliVh<W\,laa tsmann ieSen  Fragen wolle. „Nun, sehen Excellenz“ - erklärte endlich der ungarische
^ Ggligep. • r «als Ihr Erscheinen mir gemeldet wurde, befand ich mich eben im grössten
?!‘‘ghch n „?„ Ai‘ar  4aher gOTöthigt, Excellenz warten zu lassen, denn ich konnte doch un-
^erhrachte om,l eSt.ät ,die  Fömgin von England - im Negligee empfangen . . .“ Buchanan

le  ihm lachend v0i\ n^rass^ f as ^ ln  welchem diese Anecdote erschienen war und las
br *franteii|iSt0rjScbc  Edelsteine . Aus Paris

n und Smaragden, welches bekanntlich
wird geschrieben: Das Halsband  in
in dem Leben der Königin Marie An¬

toinette  eine so verhängnisvolle Rolle spielte, wurde nach seiner Entwendung aus¬
einander genommen und die Steine einzeln verkauft. Der kürzlich in Dublin verstorbene
Lord Ryden war ein Sammler sogenannter „historischer Steine“, d. h. solcher Edelsteine
von denen sich die Besitzer, und zwar berühmteFürsten , Fürstinnen oder sonstige geschichtliche
Grössen, documentarisch und gleichsam stammbaummässig nackweisen Hessen Lord Ryden
nahm nur solche Edelsteine in sein Cabinet auf, von denen es urkundlich erwiesen war dass
sie m der oder jener Krone, an dem oder jenem Schwert und Degen, indem oder jenem Diadem
und Halsbande hoher Herren und Damen voriger Jahrhunderte paradirt haben Der Besitzer
hatte über alle diese „historischen Steine“, bei denen also nur das geschichtliche Herkommen
den Werth bestimmte, mit grösster Genauigkeit und kritischer Vorsicht ein besonderes
Archiv angelegt, m welchem nicht allein die betreffenden Documente, Briefe, Rechnungen &c
über den Erwerb und das Woher der Steine, sondern auch die minutiösesten Beschreibungen
und Gewichtsangaben derselben aufbewahrt wurden. Jeder Stein war numerirt und
hatte nach dieser Nummer sein besonderes Actenstiick. Ausserdem hatte der Lord noch
einen besonderen Katalog verfasst, welcher über jedes Einzelne des Steines die genaueste
Auskunft ertheilt . In dieser materiell und historisch kostbaren Sammlung nun befinden
sich auch zwei Smaragde aus dem Halsbande der Königin Marie Antoinette, welche beiden
Steine der Urgrossvater des Lord Ryden von dem Grafen de la Motte für 500 Pfund
Stelling an gekauft hatte . Die eigenhändige Quittung darüber befindet sich in dem ge-
nannten Archiv. Dieser Graf de la Motte war nämlich der Gemahl der Hofdame, welche
der Königin dieses Halsband entwendet hatte . Nachdem das Armband bereits in Paris
seihst auseinander genommen worden war, eilte der Graf nach London, um einzelne Steine
daselbst zu verkaufen. Viele Brillanten aus diesem Halsbande wurden in Genf veräussert,
und zwar durch einen der Mitschuldigen an dem Diebstahle, Namens Retaux de Viliette,
welcher während des Processes sich in die Schweiz geflüchtet hatte . Bei der Berühmtheit
dieser kostbaren Sammlung „historischer Edelsteine“ und vor Allem in Folge der altver¬
brieften Provenance derselben werden sich vielleicht auch in DeutschlandLiebhaber finden,
welche sich nach Dublin begehen werden, um dieser merkwürdigen Versteigerung beizu¬wohnen.

Verunglückt . Den Reichsraths-Abgeordneten der Stadt Linz,  Herrn Carl Foltz
hat ein schwerer Schlag getroffen; es wurde nämlich sein älterer Sohn, Dr. Carl Foltz'
der bei Besteigung des Tausing-Berges bei Liezen abstürzte, todt aufgefunden. Der Ver¬
unglückte war ein äusserst talentirter junger Mann, der in den letzten Jahren die bedeu¬
tenderen Archive von Deutschland, Frankreich, Belgien, Schweden und Norwegen durch
forschte und seinerzeit ohne Zweifel eine hervorragende Stelle in der Gelehrtenwelt einge¬nommen haben würde. °

II



Angekommeiie fremde«
Wiesbaden , 29. August 1879.

Der Nachdruck der Cur- tS Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

I fiter : Arnold , Hr. Kfm., Frankfurt. Kahn, Hr. Kfm., Mühlhausen. Hackort, Hr. ,
Wetter . Briigelmann, Hr. Hr., Leipzig . Sommer, Hr. Kfm. m. Fr., Berlin. Wilde,
Hr. Oberlehrer a. D. Hr., Görlitz . Gottschalk , Hr. Kfm , Berlin. Dussel, Hr. Kfm.,
Bonn. Helios, Hr. Kfm., Aachen , Meyer, Hr. Kfm , Bielefeld. Fürth , Hr. Reg.-
u. Medicinalrath Hr., Arnsberg. Hamiens, Hr., Paris . Eitel, Hr. Kfm., Stuttgart.
Lucee, Hr., Düren.

Mlaren: Danziger , Hr. Kfm., Neustadt.
Xtrei Mt Sehet van de Yen, Hr. m. Fr ., Boxtee. Knegt , Hr. m. Fr ., Amsterdam.

Ilassolbaeh , Fr ., Neuwied. Triloff, Hr. m. Fr ., Teinplin . Fritzsehe , Hr. in. Fr .,
Altenburg.

Bohlener Brunnen t Gross, Hr. Kfm., Wetzlar . Brandt , Hr. m. Fr ., Grünstadt.
Miallwasßerheilanstalt Btielensnühle : Pappenheim , Ilr . Kfm., Esch-

wege. Pappenheim, Frl ., Eschwege.
Englischer MMofi v. d. Wiel, Hr., Holland . Fenshy, Hr. Kfm., Holland. Shelton,

Hr. m. Fr ., England.
Einhorn: Schreiber, Hr Kfm., Reutlingen . Wohin arm, Hr, Kfm , Rennerod.

Dronven . Hr. Kfm., Coblenz. Müller, Hr. Kfm., Zürich. Schenck, Hr. Kfm., Na¬
stätten . Voss, Hr. Kfm., Düsseldorf . Bandion, Hr. Kfm , Nancy.

Eisenbahn - MMotel t Asenfeld, Hr., Bonn. Häusler , Hr. Kfm., Tübingen. Stock,
Hr., Tübingen . (Haussen, Frl ., Copenhagen . (Haussen, Fr., Mannheim. Schllifrai,
Ilr . Hr., Göttingen . Riedel, Hr. Hr., Göttingen.

Burotntiseher MSof t Sokovstky , Hr. Major, Russland . Schäfer, Hr., Riides-
heim. Landau, Hr. m. Fr ., Polen. von Scheierder, Hr. Baron m. Fr ., Belgien.
Hennerj , Hr., London.

Brunft MMotel (Schiitzenbof-Bäder ) : Kappel , Frl., Wien. Kappel , Hr., Wien.
Grafe, Fr ., Tübingen . Zuchel, Hr. Archit ., Weil bürg. Dreifus, Hr. Kfm., Weilburg.

Briiner Wahl: Henz, Hr. Kfm. m. Fr., Darmstadt , Groshamp, Frl . Reut ,
Deventer. Möhlmann, Frl . Reut ., Deventer,

Vier Jahreszeiten: Reid , Hr., Schottland . Lehmann, Iir ., Hausburg . Holt,
Fr . m. Farn ., Sydney Wight , Fr ., Amerika . Spooner. Frl., Amerika . Bade , Hr.
Kfm., Bremen. Bade, Frl., Bremen.

Baiserbatl: Haass , Hr. Landger .-Rath m. Fr ., Bonn.
Boltlene Mi eite t Hohn, Hr. Sec . m. Toehter , Elberfeld. Gauthier, Hr., Frankfurt.
Boltlenes Brenz t Müller, Fr ., Neustadt . Wolf, Fr ., Neustadt.
Weisse MAlien: Schott, Hr., Essenheim. Bütemeister , Hr. Gutspiichtor m. Mutter,

Würzburg.
Nassauer MMof: v. Neumann-IIanseberg , Fr . m. Bed., Hanseberg. Lippert , Frl .,

Berlin. (Haussen, Hr. m. Farn., Rio Grande . Rieken , Hr. m. Fr., Pays Bas.
van Kerkwich , Hr., Haag . Guttenfag , Hr . Reut . in. Farn., Berlin. Caro, Hr.
Consul, Baden-Baden. Stralzer , Hr., München. Steinecker , Hr., München.

MMotel fln Nortl: Lenz, Hr. Kfm. m. Fr ., Dortmund. Huk, Frl ., Düsseldorf.
Schmieder, Frl ., Karlsruhe. Krafft, Frl , Speyer . Ludowika, Frl ., Warschau , von
Garolska , Frl ., Warschau . Clemen, Hr. m. Fr ., Malaga. Galzky , Hr. Kfm m.
Farn., Elberfeld . Marcus, Hr. m. Farn., Elberfeld . Wernecke , Fr , Magdeburg.

Villa Nassau: v. Forgaes , Ilr ., Kaschau. Steiaway , Fr. m. Farn. u. Bed., Ne»'York.
Alter Nonnenhof : Heinemann , Hr. Kfm. m. Fr ., Berlin. Westermann , IR

Kfm., Barmen. Meyer, Hr. Kfm., St. Goarshausen. Bauch, Hr. Kfm., Werding«»-
Mayerhäfer , Hr. m Fr ., Teplitz . Bloedt , Hr. Stud . jur , Heidelberg. Rosenkranz
Fr., Weilburg . Krobert , Hr. Kfm., Greifenhagen . Pölitz, Hr. Kfm., Grebenhagen-
Kahn, Hr. Kfm., Offenburg. Kais , Hr. Secretär , Montabaur. Orth, Hr.„ Montabaur

Mir . Pagenslecher ’s Augenheilanstalt: Ewald, Hr. Pfarrer m. Cr»
Elberfeld . Ortwein, Frau Hr . m. Beglt ., Darmstadt . Ritterhansen , Hr., Herber»'

Mt heim - MMotel : Bremer , Hr. Consul m. Farn, u. Bed., Livland . Goode, Hr. RevC'
m. Fr ., England . Lippert , Hr. m. Fr ., Hamburg . Spandow, Hr., Berlin. Wichbersh
Hr. m. Fr ., Altona. Sturm, Hr. m. Fr ., Altona. Burroves , Hr. m. Farn., London'
Mackenzie, Hr. m. Farn., Hundei . Jürgens , Hr. m. Fr ., Ottenseen. Fermer, BV"
Hamburg . Trümmer, Fr ., Schiettstadt . Knorre, Hr. Prof . in. Fr ., Königsberg.

Bose: Arnos, Frl-, Chiselhurst . Ferrari , Frl ., Chiselhurst . v. Wessener, Hr. Baron-
Holland. March, Hr. m. Tochter , England . Fittock , Fr., England . Statesj Fr.
Tochter , England . Beyennck , Hr., Rotterdam . du Chastel , Hr. Graf, Brüssel
Bedford , Hr. m. Farn., London. Aitken, Hr. m. Fr., Glasgow. Strany , Frl-,
Glasgow.

Weisses Mloss : Sachse , Hr. m. Farn., Leipzig. v. Treskow . Hr. Hauptmann ®-
Fr ., Cöln Kreschel, Hr. Fabrikbes . m. Fr., Neuenkirchen.

Weisser Seine an : Covelein , Hr. m. Fam , Anvers . Torr , Hr. m. Fr ., England-
Horn, Hr. m. Fr., Hamburg.

Sonnenberg : Mischlicb , Hr. Bürgermeister , Nauheim. Rösch , Hr. Gutsbes.,
Guntersblum. Schaffner, Hr. Gymn.-Lehrer ., Strassburg . Schmidt, 2 Frl ., Odem¬heim.

Spiegel: Solider , Hr., Neuwied.
Taunus - MMotel: Hüll, Frl ., London. Hananset , H., Wien. Eydem, Hr Dr„ Weimar.

Baumeister , Hr. m. Fr., Zwickau. Fechner , Hr. Justizrath m. Fam., Hann»-
Schnüher, Hr., Glauchau. Brand, Hr., Bonn. Quitmann, Hr. Kfm. m. Fr ., Witten-
Lang, Ilr . Assessor m. Fr ., Hannover . Neuhaus, Hr. Kfm. m. Fr., Essen. ’

MMotel Trinlhannner : Kurtz , Hr. m. Sohn, Simmern. Hecht, Hr. Kfm- M-
Fam-, Braunschweig. Stoekmann , Hr. Kfm. m. Fr ., Hannover. Franz , Hr., Han¬nover.

MMotel Victoria: Angersbaeh , Fr . m. 2 Töchter , Düsseldorf . Adami , Hr. Stud«
Sale. Marschall, Hr. Rath m Fam., Carlsruhe . Riem, Hr. Pastor m. Fr ., Cantreck-
Fritze, Hr. Oher-Rechn.-Rath in. Fr ., Potsdam . Shaw, Hr. m Fam.,' Sussex . Baird-
Hr. m. Fr., Philadelphia . Neel, Hr., Philadelphia.

MMotel Vogel: Müller, Hr. Rent . m. Fr ., Berlin.
MMotel Weins : Kohl , Fr . Rent ., Lemberg . Hetring , Hr. Kfm., Bielefeld. Ford)

Ilr Rent , London. Ford , Hr. Stud ., Neuwied. Weber, Frl. Rent ., Neuwied-
Schwarz , Hr. Kfm., Reichelsheim. Löwy, Hr. Kfm., Berlin. Theobald , Frl. Rent«
Neustadt . Lutz, Fr ). Rent ., Neustadt.

1616

CWThaMMS - IRestMVlMTMMlt.
Fable tl ’lidte iy 8 I hr.

Diners & Soupers ä part.
Reichhaltige § jieisenkarte.

Cafe fSe  9Siei *- § aloii,
Billards.

1876 : Grosse Bronce - Metlaille.
Düsseldorf,

1852.
München,

1854.
Paris,
1855.

London,
1862.

Cöln,
1865.

Dublin, Oporto,
1865. 1865.

Etnpfehlensieerth für Jette M:,amilie!
Nichts ist so angenehm , kühlend und -erquickend in der heissen

Jahreszeit , auf Reisen und Märschen als Znckerwasser , Selters- oder
Sodawasser mit

Boonekamp of Maag-Bitter,
bekannt unter der Devise : „Occidit , qui non servat,“

erfunden und einzig und allein dcstillirt von
IM*

am Rathhause in am Niederrhein,
IIofliei 'e x‘a at.

Sr. Mai. des Königs von „ „ . , . . .. .
Preussen , Deutsch . Kaiser. 2Gegründeten J" aJ- }‘es  Königs von

a g . Bayern,
g. Sr .Kgl .1loh. des Fürsten zu
g Ilohenzollern -Sigmaringen,
» Sr. Kais. Maj. des Sultans.

Sr. Majestät des Königs
Ludwig I. v. Portugal,

ö

Sr. Kgl. Hob. des Prinzen g,
Friedrich von Preussen , g

Sr. Kaiser !. Majestät des ®
Taikuns von Japan , ^

Sr. Kaiser ). Hoheit des g
Prinzen von Japan.

1846

sowie vieler anderen Kaiser !., König!., Prinz!., Fürst ), etc . etc. Höfe.
Ein Thcelöffel voll meines „Boonehantp of ilSaag - Bil-

ter “ genügt für ein Glas von */3 Liter Zuckerwasser.
Der „ Boonekamp of Mang-Bitter “ ist in ganzen und halben Flaschen

und in Flacons acht zu haben in WiesbatMen bei den Herren :
C. Acker , Delikatessenhandlung , Georg Bücher jnn . , M. Foreit,
J . Gottschalk , J . Helbach , J . C. Keiper , F. A. Müller , Ph . Pfaffen¬
berger , A. Schirg , Hoflieferant , ’F . W. Weber , sowie allenthalben
hoi den übrigen bekannten Herren Debitanten.

E:95
COS2& •
B töN 5?
Sr)g
B 1pr a
3 B
ll

W

BE.
§’•Oo

1742 Paris , Wittenberg,
1867. 1869.

Altona , Wien,
1869. 1873.

Bremen , Cöln,
1874. 1875.

Die Glacehandschuh-Fabrik
von K . Meinglass , Neue Colonnade 17,18 & 19

verkauft cn «letall zum Fabrikpreise
Damenhandschuhe , 2 bis 8 Knöpfe,
Gants de suede , Castor-Handschuhe,
Herrenhandschuhe in allen Genres.

Depot Jouvin ’scher Damen - und Herren - Handschuhe.
1688 Anfertigung nach Alaass.

1926 Langgasse

Frücbte -Bonbonü
1519 täglich frisch

MM. Mj. Braalz, Langgasse 51.
Israelitische

Restauration Hirschberger.
Häfnergasse 5.

Restauration ä la carte und um 1 Uhr Tahle
_ d’höte. _ 1658

JFücher
in reichster Auswahl

Siazar oriental
1740 alte Colonnade 1.

J*iaiioforte - Magazin
1538 (Verkauf und Miethe.)

Magasin de Piano
(Vente & Location.)

Piano Store.
Adolph Abler , Taunusstr. 29.

Arten Spitzen
waschen v<

_ _ _ _ Vleleher, Louisenplatz No. 7.
Für die Aufstellung der Liste verantwortlich J . Re hm . — Redaction Carl Köhler. — Druck und Verlag von Carl Ritter.

Cassel.
ZumDeutschenKaisef
1696

Hotel 1. Hanges.
Fr . Schmidt*

3Ku verkaufen
oder

zu vermietlieii
zwei neue Landhäuser in schoiF
Lage , enthaltend je 10 Zimmer und
nöthigen Wirthschaftsräume. Nähere
knnft Paulinenstrasse 2. 1772

Villa Roma, Gartenstr.Jf;
möblirte Wohnung mit eingerichteter
und einzelne Zimmer mit Pension. 1

SSA lle Arten Spitzen werden»»:"#neu “ gewaschen von Frau » ' LaI

Stickereien , angefangen und dessinfertig, Mohairtücher
Mohairwolle , Holzschnitzereien & Korbwaaren , all®
Stickerei -, Häkel -, Strick - & Näh - Materialien , all®
Kurzwaaren , empfiehlt

Conrad Stecher >
53 , am Kranzplatz.


	[Seite 861]
	[Seite 862]

